
An der Georg-August-Universität Göttingen Stiftung Öffentlichen Rechts – Abt. für Forst- u. Naturschutzpolitik u. Forstgeschichte d. Burckhardt-Instituts 

ist ab dem 01.04.2023 eine Stelle als

(prae-/post-doc) wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in(w/m/d)

- Entgeltgruppe 13 TV-L -

in Teilzeit mit 80% der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit zu besetzen. Die Stelle ist befristet bis 31.12.2025.

Ihre Aufgaben

Im Vorhaben „KommZuSinus“ werden wissenschaftliche Grundlagen erarbeitet, um die Kommunikation der Forstpraxis in Deutschland mit forstfernen 

Waldeigentümern und der übrigen Gesellschaft in unterschiedlichen Sinus-Milieus zu verbessern. Dazu tragen Sie bei durch wissenschaftliche 

Bearbeitung des FNR-Projektes „KommZuSinus“ im Rahmen einer Forschungsgruppe, insbesondere: Theoriearbeit, Fallauswahl und Vorerhebungen 

(Neuauswertungen, Vorabstudien), Analyse und Evaluation der Sinus-Milieu-spezifischen Kommunikation, Publikationen und Dokumentation

 

Ihr Profil

 Besonders qualifizierter wissenschaftlicher Hochschulabschluss in Forst- oder      Sozialwissenschaften (Master oder Doktorat)

 Forschungsschwerpunkt in Forstpolitik und/oder politischer Kommunikation und/oder sozialen Milieus und/oder quantitativer Soziologie

 Erfahrung mit quantitativen Methoden der empirischen Sozialforschung oder im Speziellen der Milieuforschung

 Kompetenz in IT-gestützter empirischer Sozialforschung (insb. SPSS)

 Fähigkeit zur Kommunikation in wissenschaftlichen und transdisziplinären Teams

 Sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache

 

Die Universität Göttingen strebt in den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher 

qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf. Sie versteht sich zudem als familienfreundliche Hochschule und fördert die Vereinbarkeit von 

Wissenschaft/Beruf und Familie. Der beruflichen Teilhabe von schwerbehinderten Beschäftigten sieht sich die Universität in besondere Weise 

verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen schwerbehinderter Menschen. Bei gleicher Qualifikation erhalten Bewerbungen von Menschen mit 

Schwerbehinderung den Vorzug. Eine Behinderung bzw. Gleichstellung ist zur Wahrung der Interessen bereits in die Bewerbung aufzunehmen.

Bitte reichen Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit allen wichtigen Unterlagen bis zum 07.02.2023 ausschließlich über das Bewerbungsportal 

http://obp.uni-goettingen.de/de-de/OBF/Index/72931 ein. Auskunft erteilt Herr Krott, E-Mail: mkrott@gwdg.de, Tel. 0551 3933411

Hinweis:

Wir weisen darauf hin, dass die Einreichung der Bewerbung eine datenschutzrechtliche Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Bewerbungsdaten durch 

uns darstellt. Näheres zur Rechtsgrundlage und Datenverwendung finden Sie im Hinweisblatt zur Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

http://obp.uni-goettingen.de/de-de/OBF/Index/72931
http://obp.uni-goettingen.de/de-de/OBF/Index/72931
https://www.uni-goettingen.de/hinweisdsgvo

